
Kurzniederschrift über die Sitzung des Kreistages am 20.12.2021, . 
 
Vorsitzender:  Roland Bernhard 
 
Schriftführer:  Christian Guggenberger 
 
 
TOP 1: 
Veränderungen im Kreistag 
Vorlage: 278/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
1. Dem Antrag des Kreisrats Norbert Weinmann, Schönaich, auf Ausscheiden aus 
dem Kreistag nach § 12 Abs. 1 Nr. 2 und 7 Landkreisordnung für Baden-
Württemberg (LKrO) wird entsprochen. 
 
2. Dem Eintritt der nachrückenden Bewerberin Lucienne Graupe, Böblingen, in den 
Kreistag stehen Hinderungsgründe nach § 24 Abs. LKrO nicht entgegen.       
 
 
TOP 2: 
Haushaltssatzung und Haushalt 2022 
Vorlage: 111/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß mit sehr großer Mehrheit bei 2 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

A) Der Haushaltsplan wird festgesetzt:  
  

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen      in 
EUR 
 

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 478.861.805  

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 476.289.324  

1.3  Ordentliches Ergebnis 2.572.481  

1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren  0  

1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 2.572.481  

1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  0  

1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0  

1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis 0  



1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis 2.572.481  

  
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  
  

2.1  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

470.421.970  

2.2  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

466.394.002  

2.3  
Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 
4.027.968  

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 7.218.000  

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 28.855.440  

2.6  
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-
bedarf aus Investitionstätigkeit 

-21.637.440  

2.7  
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-
bedarf 

-17.609.472  

2.8  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit  

21.637.440  

2.9  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit  

2.756.539  

2.10  
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-
bedarf aus Finanzierungstätigkeit  

18.880.901  

2.11  
Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands,  Saldo des 
Finanzhaushalts  

1.271.429  

  
 

  
§ 2 Kreditermächtigung  

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für   
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung)  
wird festgesetzt auf         21.637.440 

EUR  
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
  

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
wird festgesetzt auf         65.680.000 

EUR  
  

§ 4 Kassenkredite  
  

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf     95.257.865 
EUR  

  
§ 5 Hebesatz der Kreisumlage  



  
Der Hebesatz der Kreisumlage wird auf 29,4 v.H. der festgestellten 

Steuerkraftsumme der   
Städte und Gemeinden des Landkreises festgesetzt (§ 35 Abs. 1 

Finanzausgleichsgesetz).  
 
 
Der Kreistag beschließt den Mittelfristigen Finanzplan mit dem Mittelfristigen 
Investitionsprogramm in der Fassung der Anlagen 17 und 19.  
  
  
 

B) Der Kreistag beschließt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 

Gebäudemanagement Landkreis Böblingen  

 

1. im Ergebnishaushalt (Erfolgsplan) mit folgenden Beträgen 
                in EUR  

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge   51.401.506,60  

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen   73.173.553,52  

1.3  Ordentliches Ergebnis   - 21.772.046,92 

1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren   0   

1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis   21.772.046,92   

1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  0   

1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen    0   

1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis   0   

1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis   21.772.046,92   

  
2. im Finanzhaushalt (Liquiditätsplan) mit den folgenden Beträgen   

   

2.1  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender   
Verwaltungstätigkeit   

48.809.706,60  

2.2  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender   
Verwaltungstätigkeit   

-62.675.453,52  

2.3  
Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender  
Verwaltungstätigkeit   

-13.865.746,92  

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit   10.021.020,00  

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von   -84.686.189,00  

2.6  
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus  Investitionstätigkeit   

-74.665.169,00  

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf   -88.530.915,92  



2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  76.387.709,00  

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  -1.722.540,00  

2.10  
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  

74.665.169,00  

2.11  
Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands 
Saldo des Finanzhaushalts  

-13.865.746,92  

  
  

§ 2 Kreditermächtigung  
  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für   
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung)  
wird festgesetzt auf         76.387.709 

EUR  
  
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
  

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
wird festgesetzt auf        

 579.329.277 EUR  
  

  
 § 4 Kassenkredite  

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf    80.000.000 

EUR 
  
  
Der Kreistag beschließt den Mittelfristigen Finanzplan mit dem Mittelfristigen  
Investitionsprogramm in der Fassung der Anlage 21.  
  
Der Kreistag ermächtigt die Verwaltung, entsprechend der Liquiditätslage des 
Eigenbetriebs Gebäudemanagement Landkreis Böblingen Kassenkredite an die 
Kreiskliniken Böblingen gGmbH zu gewähren.   
 
  

C) Der Kreistag beschließt aufgrund der Betriebssatzung des Abfallwirtschafts-
betriebes des Landkreises Böblingen und des Eigenbetriebsgesetzes 
folgenden  
  
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 für den Eigenbetrieb   

„Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen“:  
  
Für das Wirtschaftsjahr 2022 werden festgesetzt: 

  
 

1. Im Erfolgsplan 



  
Erträge in Höhe von  85.304.100 EUR 
 
Aufwendungen in Höhe von 82.614.200 EUR 

  
2. Im Vermögensplan 

Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 18.447.400 EUR 
  
3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

für Investitionen in Höhe von 0 EUR 
  
4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

in Höhe von 0 EUR 
  
5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 10.000.000 EUR 
    
 
 
TOP 3: 
Resolution "Pro Allgemeine Impfpflicht" 
Vorlage: 276/2021/1 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß mit sehr großer Mehrheit bei 5 Gegenstimmen und 
5 Enthaltungen folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 
Der Landkreis Böblingen fordert die sofortige Einführung einer allgemeinen 
Impfpflicht.    
 
 
TOP 4: 
Resolution zur Nachbesserung des Krankenhausschutzschirmes 
Vorlage: 277/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß bei sehr großer Mehrheit bei einer Nein-Stimme 
und einer Enthaltung folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
Der Landkreis Böblingen fordert dringend von der Bundes- und Landesregierung die 
Nachbesserung des Krankenhaus-Schutzschirms für eine auskömmlich gesicherte 
Krankenhausfinanzierung.     
 
 
TOP 5: 
Resolution des Kreistags zum Erhalt Standorts des Rettungshubschraubers 
Christoph 41 am Krankenhaus Leonberg 
Vorlage: 279/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 



 
B e s c h l u s s : 

 
Der Kreistag des Landkreises Böblingen fasst folgende Resolution: 
 

 
1. Der Kreistag spricht sich für den Erhalt des Standorts des 

Rettungshubschraubers Christoph 41 am Krankenhaus Leonberg aus und 
fordert die Landesregierung auf, von den Plänen einer Verlagerung des 
Standorts des Rettungshubschraubers Christoph 41 Abstand zu nehmen.  
 

2. Der Kreistag beauftragt die Kreisverwaltung, sich gegenüber der 
Landesregierung und den örtlichen Abgeordneten für einen Verbleib des 
Standorts des Rettungshubschraubers Christoph 41 am Krankenhaus 
Leonberg einzusetzen.  

 
3. Um eine Versorgung in unterversorgten Gebieten der Schwäbischen-Alb 

ebenfalls mit Mitteln der Luftrettung in adäquaten Zeiten erreichen zu können, 
fordert der Kreistag die Landesregierung auf, das Strukturgutachten zur 
Luftrettung unter der Annahme der Stationierung eines weiteren zusätzlichen 
Rettungshubschraubers im Raum Gammertingen (Landkreis Sigmaringen) zu 
überarbeiten. Dies stellt eine Erreichbarkeit der unterversorgten Gebiete 
sicher, ohne die bestehenden Versorgungsstrukturen in den dichter 
besiedelten Bereichen der Region Stuttgart und des Bodenseeufers auf 
Kosten der dort lebenden Menschen zu schwächen.  
 

     
 
 
TOP 6: 
Ladeinfrastrukturkonzept für den Landkreis Böblingen 
Vorlage: 269/2021/1 
 
Der Kreistag fasst mit sehr großer Mehrheit bei einer Gegenstimme und einer 
Enthaltung folgenden geänderten 
 

B e s c h l u s s : 
 
1. Der Landkreis Böblingen strebt kreisweit eine Verbesserung der Ladeinfrastruktur 
an. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit den Kommunen, dem Verband 
Region Stuttgart und privaten Betreibern ein Ladeinfrastrukturkonzept (LIS) für den 
Landkreis Böblingen zu entwickeln.    
 
 
TOP 7: 
Anpassung der Allgemeinen Vorschrift des Verbandes Region Stuttgart 
Vorlage: 271/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 



 
B e s c h l u s s : 

 
Der Anpassung der Allgemeinen Vorschrift des Verbands Region Stuttgart über die 
Finanzierung gemeinwirtschaftlicher Verpflichtungen in der Verbundstufe II des 
Verkehrs- und Tarifverbunds Stuttgart zum 01.01.2022 wird zugestimmt.     
 
 
TOP 8: 
Ausgleich von Verlusten der Kreiskliniken Böblingen gGmbH für die 
Wirtschaftsjahre 2022 und 2023 
Vorlage: 263/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 
Der Landkreis Böblingen trägt aus Mitteln des Kreishaushalts die handelsrechtlich 
festgestellten Verluste der Kreiskliniken Böblingen gGmbH (mit den Häusern in 
Böblingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen) für die Jahre 2022 und 2023. 
    
 
 
TOP 9: 
Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2020 
Vorlage: 226/2021 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur  
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 10: 
Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung des Eigenbetriebs 
Gebäudemanagement im Zuge der Eingliederung des Sachgebiets der 
Schülerbeförderung 
Vorlage: 239/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß mit großer Mehrheit bei 13 Nein-Stimmen und fünf 
Enthaltung folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

1) Der Änderung der Satzung des Eigenbetriebs Gebäudemanagement vom 
14.01.2021 zur Integrierung des Sachgebiets „Schülerbeförderung“ vom Amt 
für ÖPNV in den Eigenbetrieb wird zugestimmt. 

2) Weiter wird der Änderung der Geschäftsordnung des Eigenbetriebs 
Gebäudemanagements vom 13.01.2021 zugestimmt. 

    
 



 
TOP 11: 
Neufassung der Gebührensatzung des Landkreises Böblingen 
Vorlage: 257/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 
Der Kreistag beschließt die in der Anlage 1 beigefügte Gebührensatzung des 
Landkreises Böblingen mit den angeschlossenen Gebührenverzeichnissen in der 
Fassung vom 01.01.2022.    
 
 
TOP 12: 
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Landkreises Böblingen 
Vorlage: 241/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
Auf Grund von § 48 Landkreisordnung i. V. m. § 95b Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg stellt der Kreistag am 20.12.2021 den Jahresabschluss 2020 des 
Landkreises Böblingen mit folgenden Werten fest: 
 

  
EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 491.367.551 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 476.024.517 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)    15.343.034 

1.4 Außerordentliche Erträge      221.044 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen   7.519.112 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) - 7.298.068  

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 8.044.966 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 483.259.801 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 450.250.063 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

33.009.739 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 4.134.688 



2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 30.073.430 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

- 25.938.742 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 7.070.997 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 30.172.000                  

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 30.506.255 

2.10 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 

 - 334.255 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

6.736.742 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen 

-509.558 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 3.512.862 

2.14 
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12) 

6.227.183 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

9.740.045 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 1.913.896 

3.2 Sachvermögen 275.347.669 

3.3 Finanzvermögen 155.585.999 

3.4 Abgrenzungsposten 49.282.466 

3.5 Nettoposition                   0 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 482.130.030 

3.7 Basiskapital 310.386.617 

3.8 Rücklagen 11.138.446 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses                   0 

3.10 Sonderposten 85.340.677 

3.11 Rückstellungen 11.935.454 

3.12 Verbindlichkeiten 59.845.244 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 3.483.591 

3.14 
Gesamtbetrag auf der Passivseite  
(Summe aus 3.7 bis 3.13) 

482.130.030 

   
 



 
 
TOP 13: 
Schlussbericht über die Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des 
Landkreises Böblingen 
Vorlage: 245/2021 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur  
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 14: 
Jahresabschluss des Abfallwirtschaftsbetriebs für das Jahr 2020 
- Werksausschuss 
Vorlage: 252/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
1. Der Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft des 

Landkreises Böblingen wird wie folgt festgestellt: 
 
1.1 Bilanzsumme 74.075.895,65 € 

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  

 - das Anlagevermögen 53.882.086,56 € 

 - das Umlaufvermögen 20.075.550,78 € 

 - die Rechnungsabgrenzungsposten 118.258,31 € 

   

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf   

 - das Eigenkapital -7.007.670,84 € 

 - die Rückstellungen 73.037.088,85 € 

 - die Verbindlichkeiten 8.046.477,64 € 

   

1.2 Jahresüberschuss                                                                    983.416,58 € 

   

1.2.1 Summe der Erträge 58.137.340,55 € 

   

1.2.2 Summe der Aufwendungen 57.153.923,97 € 

 
2. Behandlung des Jahresüberschusses 
 

Der Jahresüberschuss in Höhe von        
983.416,58 € 
wird zur Reduzierung des Vortrages der Fehlbeträge verwendet. 
 

3. Die Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 entlastet.  
    



 
 
TOP 15: 
Schlussbericht über die Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des 
Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises Böblingen 
Vorlage: 244/2021 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur 
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 16: 
Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft 
Vorlage: 268/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß mit sehr großer Mehrheit bei einer Gegenstimme 
folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Der Jahresabschluss 2020 wird, wie in der Anlage aufgeführt, festgestellt. 

2. Der Jahresverlust in Höhe von 1.186.910,41 € wird auf das Jahr 2021 

vorgetragen. 

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 entlastet. 

    
 
 
TOP 17: 
Schlussbericht über die Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des 
Eigenbetriebs Klinikgebäude Landkreis Böblingen 
Vorlage: 246/2021 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur 
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 18: 
Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Klinikgebäude Landkreis Böblingen 
Vorlage: 267/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Der Jahresabschluss 2020 wird wie in der Anlage aufgeführt, festgestellt. 



2. Der Jahresfehlbetrag in 2020 beträgt 6.730.147,10 €. Der Fehlbetrag wird 
durch eine Entnahme aus den Rücklagen ausgeglichen. 

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 entlastet. 
    
 
 
TOP 19: 
Schlussbericht über die Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des 
Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft Landkreis Böblingen 
Vorlage: 247/2021 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur  
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 20: 
Neubestellung der Naturschutzbeauftragten 
Vorlage: 270/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 
Zu Naturschutzbeauftragten für den Landkreises Böblingen nach § 59 Abs. 4 
Naturschutzgesetz Baden-Württemberg werden Frau Brigitte Mürb-Trachte, Herr 
Hans-Peter Kopp, und Herr Michael Kübler mit Wirkung vom 01.01.2022 bestellt. 
    
 
 
TOP 21: 
Änderung der Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse, Beiräte und 
sonstigen Gremien des Kreistags 
Vorlage: 280/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
Die nachfolgenden Ausschüsse, Beiräte und sonstigen Gremien werden wie folgt 
neu und auf Widerruf bestellt: 
 
Sozial- und Gesundheitsausschuss (21) 
 
Freie Wähler (7) 
Mitglied    Stellvertretung 
 
Hans Michael Burkhardt    Daniel Gött 
Erwin Heller    Ioannis Delakos 
Dr. Joachim Quendt    Martin Killinger 



Ingrid Balzer    Ingolf Welte 
Matthias Bock    Wilhelm Tafel 
Wilfried Dölker    Michael Lutz 
Annette Odendahl    Wolfgang Lahl 
 
CDU (4) 
Mitglied    Stellvertretung 
Christian Gangl    Marc Biadacz 
Dr. Cornelia Ikker-Spiecker   Dr. Gabriele Moritz-Rahn 
Paul Nemeth    Dr. Bernd Vöhringer 
Susanne Widmaier    Walter Arnold 
 
GRÜNE (4) 
Mitglied    Stellvertretung 
Heidrun Behm    Roland Mundle 
Petra Herter    Andreas Ruoff 
Cornelia Epple    Dr. Thomas Ritter 
Dr. Frank Löhlein    Annegret Stötzer-Rapp

  
 
SPD (3) 
Mitglied    Stellvertretung 
Günther Wöhler    Dr. Tobias Brenner 
Norbert Weinmann Lucienne Graupe   Wilhelm Kern 
Hans Artschwager    Jan Hambach 
 
FDP (1) 
Mitglied    Stellvertretung 
Dr. Alexander Baisch    Wilhelm Bührer 
 
AfD (1) 
Mitglied    Stellvertretung 
Maximilian Evers    Stefan Gruber 
 
DIE LINKE (1) 
Mitglied    Stellvertretung 
Angelika Hohl    Gitte Hutter 
 
 
Jugendhilfe- und Bildungsausschuss (22)  
 
Freie Wähler (6) 
Mitglied    Stellvertretung 
Wolfgang Lahl   Matthias Schöck 
Daniel Gött   Thomas Sprißler 
Ingolf Welte   Bernd Dürr 
Rainer Just   Achim Gack 
Ralf Sklarski   Jürgen Katz 
Marcel Hagenlocher   Erwin Heller 
 
CDU (5) 



Mitglied       Stellvertretung 
Marc Biadacz      Helmut J. Noë 
Dr. Gabriele Moritz-Rahn      Dr. Cornelia Ikker-

Spieker 
Thomas Riesch      Thomas Rott 
Daniel Töpfer      Andreas Kindler 
Ulrike Rapp       Susanne Widmaier 
 
GRÜNE (4) 
Mitglied       Stellvertretung 
Annegret Stötzer-Rapp       Dr. Frank Löhlein 
Andreas Ruoff       Petra Herter 
Joachim Schätzle       Lea Salemi 
Dr. Maria Rapp       Dr. Antonia Hildebrand 
 
SPD (2) 
Mitglied       Stellvertretung 
Hans Artschwager       Günther Wöhler 
Wilhelm Kern      Norbert Weinmann Lucienne 

Graupe 
 
FDP (2) 
Mitglied       Stellvertretung 
Prof. Dr. Manfred Teufel       Florian Glock 
Wilhelm Bührer       Uli Zinser 
 
AfD (1) 
Mitglied       Stellvertretung 
Maximilian Evers       Stefan Gruber 
 
DIE LINKE (1) 
Mitglied       Stellvertretung 
Angelika Hohl       Ingrid Pitterle 
 
S:ALZ (1) 
Mitglied (beratend ohne Stimmrecht) 
Frank Albrecht 
 
Die bisher bestellten stimmberechtigten und beratenden Mitglieder bleiben von dieser 
Änderung unberührt.    
 
 
TOP 22: 
Veränderungen im Jugendhilfeausschuss 
Vorlage: 281/2021 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Herr Wolfgang Hesl wird als Nachfolger von Herrn Gerhard Fuchs widerruflich 



zum stimmberechtigten Mitglied des Jugendhilfeausschusses gewählt. 
 

2. Herr Ralf Sträter wird als Nachfolger von Herrn Ralf Single widerruflich zum 
beratenden Mitglied des Jugendhilfeausschusses gewählt. 
 

3. Herr Detlef Langer wird als Nachfolger von Frau Andrea Glück widerruflich 
zum stellvertretenden beratenden Mitglied des Jugendhilfeausschusses 
gewählt. 

   
 
 
TOP 23: 
Verschiedenes 
 
    
 
 
TOP 23.1: 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
 
Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden bekanntgegeben.    
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